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Newsletter 13                            Februar 2017 

Kann nicht sein, was nicht sein darf? 
 

Stadtteilschulen verzeichnen einen Zuwachs von 485 Schülerin-
nen und Schülern und gewinnen damit über einen Prozentpunkt 
im Vergleich zu den Gymnasien. Die Behörde jedoch geht von 
anderen Zahlen aus und rechnet den Erfolg der Stadtteilschulen 
runter.   
 

Alljährlich veröffentlicht die Hamburger Schulbehörde kurz nach 
der Anmelderunde die aktuellen Anmeldezahlen und setzt sie in 
Bezug zum entsprechenden Stichtag des Vorjahres.  So wurden im 
Jahr 2016 mit Stichtag 8. Februar die Anmeldezahlen an den Gym-
nasien (7.186 Anmeldungen), an den Stadtteilschulen (5.636 An-
meldungen) und den 6jährigen Grundschulen (140 Anmeldungen) 
bekannt gegeben.  
 

Auch in diesem Jahr wurden in der Presseerklärung der Behörde 
(15.2.2017) die absoluten Zahlen – Stichtag 07. Februar -  für die 
Gymnasien (7.441 Anmeldungen), für die Stadtteilschulen 
(6.121Anmeldungen) und die 6-jährigen Grundschulen (169 Schü-
lerinnen und Schüler) veröffentlicht (Stadtteilschulen und 6-
jährige Grundschulen wurden in der Presseerklärung zu 6.290 An-
meldungen zusammengefasst). Es ist also ein Schüler/innen-
Zuwachs von 769 Schülerinnen und Schülern zu verzeichnen. Da-
von alleine ein Zuwachs von 485 Schülerinnen und Schülern an 
Stadtteilschulen.  

Noch nicht ganz sicher? Le-

sen Sie hier: 

7 gute Gründe für 

Ihre Mitgliedschaft 

 

Das Aufnahmeformular finden 

Sie unter www.ggg-hamburg.de 

GGG 
jetzt 

Werden Sie noch heute per-

sönliches oder korporatives              

Mitglied bei uns! 
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Liebe Mitglieder, liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,  

 liebe Freundinnen und Freunde der GGG, 

Zwei Gründe, die uns richtig froh machen. Die Zunahme der 

Schülerzahlen an den Stadtteilschulen und das hervorragende 

Angebot der teilnehmenden Schulen für die Schulbesuchstage.  

Das sind die „good news“, die wir Ihnen nicht vorenthalten wol-

len. 

Es grüßt Sie herzlich, Ihr Landesvorstand. 

http://www.ggg-hamburg.de
http://www.ggg-hamburg.de
http://www.ggg-hamburg.de
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Zuwachs der Schülerzahlen an Stadtteilschulen 

Äpfel werden mit Birnen verglichen! 
 
Ab jetzt darf man sich verwundert die Augen reiben. Denn in der Presseerklärung vom 15.2.2017 wird 
von einem Gesamt-Schülerzuwachs von 486 Schüler/innen gesprochen: „Stadtteilschulen mit 6.290 und 
Gymnasien mit 7.441 Anmeldungen auf stabilen Niveau.“  Unsere Recherchen haben ergeben, dass diese 
Aussage, der man eine politische Motivation unterstellen darf, nur richtig ist, wenn man Äpfel mit Birnen 
vergleicht. Und genau das ist hier geschehen. Die BSB nutzt zum Vergleich mit dem Vorjahr den Organisa-
tionstermin, das war 2016 der 25.Februar. Gemessen hieran stimmt die Rechnung (vermutlich). Aber: 
dass zwischen Anmeldeschluss und Organisationstermin noch erhebliche Verschiebungen erfolgen, ist 
bekannt, nicht umsonst ist jeder Statistik der Stichtagtermin zugeordnet – in diesem Fall jeweils die Erhe-
bung unmittelbar nach Abschluss der Anmeldewochen.  
 
Warum also wurden „Äpfel mit Birnen“ verglichen? Darüber kann nur gemutmaßt werden. Ein Mathema-
tikdefizit möchte man nicht unterstellen. Unachtsamkeit im Umgang mit den statistischen Daten eigent-
lich auch nicht.  Eher vielleicht, dass man den Zuwachs an den Stadtteilschulen im Gewirr der Stichtage 
verschwinden lassen wollte? Darf es nicht sein, dass eine Schulform, deren Schulleiter sich mit einem Po-

sitionspapier aktiv in die Bildungsdiskussion eingebracht haben, jetzt trotzdem oder gerade deshalb hö-

her von den Eltern angewählt wird? 
 

Wir gratulieren den Stadtteilschulen! 
 
Die Stadtteilschulen konnten fast 500 Eltern mehr als im Vorjahr für sich überzeugen. Sie gewinnen damit 
über einen Prozentpunkt im Vergleich zu den Gymnasien.   
 
Laut Presseerklärung geht ein Teil des Schülerzahlanstieges auf das neue Gastschulabkommen mit Schles-
wig-Holstein zurück: „Bei den Anmeldungen für Klasse 5 wurden 217 Gastschüler mit einer Wohnadresse 
außerhalb Hamburgs registriert, 143 davon an Gymnasien, 74 an Stadtteilschulen.“ 
 
Glaubt man diesen Zahlen, wäre der Anstieg an unseren Stadtteilschulen sogar nochmals höher einzu-
schätzen.  
 
In unserem Weg der öffentlichen Diskussion um mehr Bildungsgerechtigkeit und Stärkung der Stadtsteil-
schulen fühlen wir uns ermutigt.   
 
Wir gratulieren allen Stadtteilschulen zu diesem Ergebnis.  
 
 
Zahlenvergleich: 

 
Quellen: 
http://www.hamburg.de/pressearchiv-fhh/5038900/2016-02-10-ergebnisse-anmelderunde/ 
http://www.hamburg.de/pressearchiv-fhh/8186770/2017-02-15-bsb-anmeldungen/ 
 

 Anmeldungen absolut Vergleich zum Anteile an Anmeldungen 
 2017 (13.2.17) 2016 Vorjahr 2017 2016 

Stadtteilschulen 6.121 5.636 485 45,1% 44,0% 

Gymnasien 7.441 7.186 255 54,9% 56,0% 

 13.562 12.822 740   

http://www.hamburg.de/pressearchiv-fhh/5038900/2016-02-10-ergebnisse-anmelderunde/
http://www.hamburg.de/pressearchiv-fhh/8186770/2017-02-15-bsb-anmeldungen/
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SCHULBESUCHSTAGE—WAS MUSS ICH TUN 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,  

 

wir freuen uns, Ihnen auch in diesem Jahr Besuchs- und Hospitationsmöglichkeiten an Hamburger 

Stadtteilschulen anbieten zu können. Es ist wiederum ein reichhaltiges Angebot, das sich mit den 

Kernfragen des Unterrichts an den Stadtteilschulen auseinandersetzt.  Sie finden in der obenstehen-

den Übersicht zwanzig Hospitationsangebote an elf Schulen. Mehr als 150 Plätze sind bereitgestellt.   

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den anbietenden Schulen und den Kolleginnen und Kollegen für 

diese tolle Möglichkeit des gegenseitigen Kennenlernens und Austausches. 

 

Ausführlichere Information über das von Ihnen gewählte Programmangebot finden Sie auf unserer 

Website. www.ggg-hamburg.de Dort finden Sie ebenfalls den Anmeldebogen. 

 

Jetzt ist es an Ihnen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Bitte klären Sie bei Interesse eine 

evtl. notwendig werdende Freistellung vom Unterricht mit Ihrer Schulleitung, füllen dann den anhän-

genden Anmeldebogen aus und schicken ihn an: ggg.landesverband@hamburg.de 

 

Anmeldeschluss ist der 31.3.2017. Anmeldungen für  Besuche an mehreren Tagen sind möglich. 

Nach Eingang ihrer Anmeldung bekommen Sie eine Anmeldebestätigung. Falls ein Angebot voll ist, 

erhalten sie von uns umgehend Nachricht, damit Sie sich ggf. für ein anderes Angebot entscheiden 

können.  

Leiten Sie das Angebot gerne an Kolleginnen und Kollegen weiter.  

 

http://www.ggg-hamburg.de
mailto:ggg.landesverband@hamburg.de
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SCHULBESUCHSTAGE  - ANGEBOTSLISTE 

Nr. Tag Zeit Schule Angebot Jahrgang Personen 

BA 01 Di    11.04.17 09.00-14.00 Uhr STS Bahrenfeld Komplexe Aufgaben in den Stufen, 5, 9 und 12. 5, 9, 12 8 

BE 01 Mo  10.04.17 07.30 – 14.30 Uhr STS Bergedorf 
Individualisierte Lehr- und Lernkonzepte im rhythmi-

sierten Ganztag,  Jahrgänge 5-7 
6 8 

BE 02 Mo 10.04.17 08.00 – 14.00 Uhr STS Bergedorf 
Selbstwirksames Lernen in Profilklassen des Jahrgangs 
8, Kennenlernen von zwei Profilklassen am wöchentli-
chen Profiltag 

8 8 

BE 03 Di   11.4.17 09.30 -14.00 Uhr STS Bergedorf 

Selbstwirksames Lernen in Profilklassen der Oberstufe, 
Profil „Gesundheit“ (Chemie, PGW, Bio) 
Profil „Kollektives Gedächtnis“ (Geschichte, Deutsch)  
Profil „La Ola“ (Sport, PGW, Spanisch) (bitte Profil-
wunsch angeben) 

12 9 

BGS 01 Di  11.04.17 08.00 – 12.00 Uhr 
Brüder-Grimm-
Schule 

Individualisierte Berufsorientierung und Hospitation in 

der Transferklasse 9 
9 5 

IES 01 Mo  10.04 17 08.45 – 13.30 Uhr Ida-Ehre-Schule 
Komplexe Aufgaben in der naturwissenschaftlichen 
Profilklasse im Jahrgang 9 

9 4 

IES 02 Mo  10.04. 07.45 – 12.00 Uhr Ida-Ehre-Schule 
Komplexe Bewegungs-, Erarbeitungs- und Übungsauf-
gaben im Sportunterricht der Oberstufe 

11/12 4 

KI 01 Mi  12.04.17 08.30 – 11.30 Uhr STS Kirchwerder Begabtenförderung: Umsetzung des Drehtürmodells  6 - 8 6 

LO 01 Mi  12.04.17 09 – 13.00 Uhr STS Lohbrügge Jahrgangsübergreifender Profil-Unterricht in Jg. 9/10 9/10 12 

LU 01 Mo  10.04.17 
08.00 – 11.00
  

STS Lurup Integrierte Lerngruppe „Ankergruppe“   2 - 3 

MA 01 Mo  10.04.17 08.00 – 11.30 Uhr STS Maretstraße 
Individualisierter, inklusiver Unterricht in jahrgangsge-
mischten Klassen 

4-10 8 

MA 02 Di    11.04.17 08.00 – 11.30 Uhr STS Maretstraße 
Individualisierter, inklusiver Unterricht in jahrgangsge-
mischten Klassen 

4-10 8 

MA 03 Mi   12.04.17 08.00 – 11.30 Uhr STS Maretstraße 
Individualisierter, inklusiver Unterricht in jahrgangsge-
mischten Klassen 

4-10 8 

MBS 01 Mo  10.04.17 09 -13.45 Uhr Max-Brauer-Schule Lernbüro und Projektunterricht an der Max Brauer 

Schule 
5 -10 10 

MBS 02 Di  11.04.17 09 – 13.45 Uhr Max-Brauer-Schule Lernbüro und Projektunterricht an der Max Brauer 

Schule 
5 - 10 10 

NIE 01 Mo 10.04.17 09  - 13.45 Uhr STS Niendorf Ausbildungsklassen Jg 10 10 4 

NIE 02 Di  11.04.17 09  - 13.45 Uhr STS Niendorf Ausbildungsklassen Jg 10 10 4 

NIE 03 Di  11.04.17 12.00 – 16.15 Uhr STS Niendorf Ganztag: aktive Pause, Kursangebote, Studienzeiten 

(Jg 5-10) 
5 -10 6 

WI*R 01 Di  11.04.17 08.30 – 12.00 Uhr 
STS Winterhude - 
Winterhuder  Re-
formschule 

Herausforderungen in der jahrgangsgemischten Stufe 
8-10 

8 - 10 15 

WI*R 02 Mi  12.04.17 08 – 14.00 Uhr 
STS Winterhude - 
Winterhuder  Re-
formschule 

Jahrgangsgemischtes und inklusives Arbeiten in Pro-

jekt, KuBa und Werkstätten in den Stufen 5-7 und 8-10 
5 -10 12 



Kennen Sie schon unsere Website? Schauen Sie doch mal rein.  

Hamburg: http://www.ggg-hamburg.de/       Bund: http://www.ggg-bund.de/    

Wenn Sie den Newsletter abbestellen wollen, klicken Sie bitte hier. 

Fragen oder Kommentare? Schicken Sie uns eine E-mail ggg.landesverband@hamburg.de 

 

SCHULBESUCHSTAGE—ANMELDEBOGEN 

Anmeldung Schulbesuchstage 2017 
 

Name:           

Vorname: 

Email:   

Anschrift:        

   

Schule/Institution:    

Mitglied in der GGG:  ja       nein                    Schule ist Mitglied: ja  nein 

Newsletter:   ja        nein 

(Bitte ankreuzen) 

 

Hospitationen: 

Hospi 1:        
  und/oder*1 

(Bitte geben Sie die Nummer des Besuchsangebotes an) 

 

Hospi 2:        
  und/oder* 
 

Hospi 3: 
*Zutreffendes bitte unterstreichen 

 
 
Falls Sie mehr als einmal hospitieren möchten, ist das nur möglich, wenn noch freie Plätze vorhanden sind.  
 
  

Senden an: ggg.landesverband@hamburg.de 

(Nur vollständig ausgefüllte Anmeldungen können berücksichtigt werden.) 

 

http://www.ggg-hamburg.de/
http://www.ggg-bund.de/
mailto:ggg.landesvorstand@hamburg.de?subject=Newsletter%20abbestellen
mailto:ggg.landesvorstand@hamburg.de?subject=Fragen%20oder%20Kommentare

